
m

Gctavia.
Shakespeare

So hast Du Dich entschiedn, sein
Weib zu werden ?" fragte Werther jetzt
leise.

Sein Weib?" Das Mädchen faßte hct- -

stig nach der Kette und zog wie in plötz'
lieb Todesangst daran.

Da klopfte es stürmisch.
Chene, sind Sie noch nicht bereit?"

rief die scharse Stimme der Baronin.
Es ist die höchste Zeit!"
Sie rauschte herein, süllte daS kleine

Zimmer mit den Wogen ihres orangcgel-be- n

Damastkleides und dem starken Dust
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man den rasstnirkesten Pariser Geschmack
mit der Ueppigkeit des Orients zu verbin- -

den gewußt hatte. Alles, was die verwe- -

gcnste Phantasie des Nomandichtcrs in
müßigen Bünden nur zu ersinnen vermag

hier hätte er es verwirklicht sehen kön-

nen.
Bald glaubte man sich in azurner Luft

oder auf dem Boden des Aiceres zu be-sind- en,

denn lichtblaue Atlas- - und Gaze
Draperien verhüllten alle Umrisse

' und
bedeckten den Boden. Die weichen schwel--
lenden Möbel von derselben Farbe zeig-te- n

kaum einen schmalen, goldenenSaum
an ihren Rändern.

In einem anderen Gemach schienen
sich schillernde Pfauen in silbermn Blu-
mengewinden zu wiegen. Jedes Stück
der Einrichtung in demselben war ein
kleines Kunstwerk für sich, und daS
größte die harmonische Eintracht des Gan
Zen.

Aus den geöffneten Fenstern schaute
man über die weitläusigen Gartenan-lage- n,

von denen das Schloß umgeben
war.

Dort in der grünen Wildniß einer rro-pisch- en

Pflanzenwelt stand der maurische
Kiosk, der Lieblingsaufenthalt des Pa-sch- a,

ein Gewirr von schlanken Säulen
und Rund bogen. Er war der Alhambra
nachgebildet und leuchtete in Purpur,
Lichtblau und Gold.

Die Gärten selbst strablten in einer
zauberischen Beleuchtung, die krystalle-ne- n

Blumengruppen entstieg. Ihre wei-te- n

Rasenflächen, die einzigen, welche in
dem dürren Egypten mit unsäglicher
Mühe erhalten wurden, waren belebt
durch weidende Gazellen und Giraffen.
Strauße und Paradiesvogel eilten, von
der plötzlichen Tagcshelle geweckt, fluch- -

tigen Fußes, sich unter Araucarien und
Mimosen zu verbergen, zwischen deren
Stämmen Orchideen in leichten Gewin-
de sich rankten. In den duftenden
Zweigen des indischen Jasmins und der
Magnolien saßen schlaftrunken, blaue
und rothe Papageien. Die Wellen des
kleinen Sees, der versteckt zwischen den
blumigen Büschen lag, wurden von wei- -

ßen und schwarzen Schwänen leise bewegt
und schimmerten goldig im Schein der
Flammen, die aus rosigen Muscheln aus- -

stiegen. Große Nachtfalter taumelten
dazwischen hin; Fledermäuse huschten ir--

ren Fluges über die Köpfe der schönen
Mädchen und Frauen, welche in den We
gen wandelten. Und darüber wölbte sich
der schwarzblaue, stenienfunkelnde Nacht- -

Himmel.
. Von fern her aber mischte sich in das

Gewirr der bewegten Menge das dum- -

pfe Gebrüll der Löwen, das gelle, un
heimliche Lachen der Hyänen,wclche einer
Laune des Paschas zufolge in den entle- -

genen Theilen des Gartens gefangen ge
halten wurden und aufgeschreckt durch das
ungewohnte Geräusch, . unruhig gegen
die dünnen Bretterwände ihrer Käsige
schlugen.

(Fortiedupg folgt.)
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Da beste Mittel z?gen

Rheumatismus,
Reife im Besicht, liederreißrn,

Frostdenlen. icht. bexenschuß,
Sreniwrtz uud püstenleidkn.

Rüöenschnterzen,
ver?Auche. Gleisen H,,5.

Quetschungen. Brihnnge,
Frische Wunden n. Schuittwuube.

Zahnschmerzen,
Veschwolline rüge, ikopkweh.

raudwunden. ufgesprungkne Hände,
elenkschmerlen, Ohrenwei,

nd alle Schmerzen. elche ein äußerliches Mittet
benöthigen

Farmer nnd Viehzüchter
ftnden n vem St. JakobS Oek ein'unüberrreffliche

Heilmittel gegen die Gebrechen de zehstandes.
Sine Flasche St. Jakob Oel kostet 56 Centi sfüns

Flaschen für $2.00). I injeder xotheke ,u haben,ar 5.00 werden jrobl; Flaschen frei nach ellen Thei
le der Ler. Ctaaten ersandt. Man adressire:

Th Charles A. Vogeler Co.,
Baltimore, Mailand.

The Mirror
is no flatterer. Would you
rnake it teil a sweeter tale?.
Magnolia Balm the charm-e- r

that almost cheats the
looking-glas- s.

Die Indianapolis
Business University,

'
einschließlich

Bryant &; Mtratton'
Busineß EoSege !

Normal' und f ngttfcht FortbUdungischule. Insti-
tut für Schönschreiben nd Zeichnen, Stenographie
und andere Spezialsächer- - Unterricht gründlich und
gut.

uSkun't i e,ug auf Schulgeld u. s. w wird
g,lne ertheilt. Man spreche in der Office vor.

Adresse: UNIVERSITY.
QbtN Block, gegenüber der Post.

Jndianapoli. Ind.
Bau- - nnd Unterlage- -

Illz!
Zdei' nnd dreichfaches DschtLatenal.

Dach-Fil- z, Pech,
Koblen-Tbee- r,

Dach-Farbe- n zo.

SIMS & SM1THER,
169 Mi Marnland Str.

Kommt und seht unsere

A.SEDIECIE,jr.,
ßnropKiscZes

Znkasso . Geschäft !

GliiGlTLiiatU

fQoUtnütytm
och Deutschland, Oesterreich nd der chwei,

S'serttgt.

SonfulkllVische
veglandignngen besorgt.

Grbschaften
. s. . rromxt und sicher etnkasstrt.

Z?elZstlnnd FostanSjayrnvge
Na end sich in Zndianaxoli an :

?KiIip Itappaport,
Ib. 120 Oft Dkarylaud Straß.

CnloarOy St. Xouls and
Pittsbnrgr Iailrocicl.

8eii-tali- Ht für durchgehende nd Lokal-ZLg- e.

, 17. Aedr. Ib8i an:
fl3 tiitaffin da Unton,D?ot, Jnd?ll., ii folgt:
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leichte, kühn geschwungettö iFreltreppett
zu den Festräumcn emporfüh?.-ten- , war in
ein duftendes Blumenfeld verwandelt,
daraus hohe Wasserstrahlen, emporstiegen,
die Lust mit erquickender ühle durch.
hauchend. Optisches .Militär bildete

Spalier auf den Treppen. Die Sold'
ten aber trugen für diesen Abend nicht
ihre gewöhnliche, einfa'che Uniform, son-

dern phantastische, theils die französische
Garde, theils preußische Kürassiere imi-tuend- e

Kostüme, Wäre nnlütze und Harni-sche- .

Dazu nahmen sich die Negergesich-te- r

wundcrbarlich ans.
In einem der ersten Säle des oberen

Stockwerkes stand der Königliche Wirth,
Ismail Pascha, ein kleiner, korpulente!
Herr in schwarzem, .einreihig geknöpftem
Rock und rothem Fez. Nur der große
Stern auf seiner Brust zeichnete ihn vor
den übrigen türkischen Beamten aus.

Noch ahnte er nicht, daß das listige,
schlaue Versteckspiel mit den Mächten, die,
zwei sinstere, drohende Mahner, im Hin-xergrun- de

seines vergnüglichen Lebens
standen,ein für ihn so überaus fatales En-d- e

nehmen, würde. Noch betrachteten sich

England und Frankreich mit argwöhni-sche- n

Blicken und blieben aus Neid gegen-einand- er

Helfer und Freunde deffen, den
zu verderben oder doch wenigstens zu züch-tige- n

sie beabsichtigten. Wer konnte die

plötzliche Eintracht der bisherigen Geg-ne- r

voraussehen, die unangenehme Ein-trach- t,

die den'armen Khedive aus dem
schönen, freundlichen Lande vettreiben
sollte; fort von dem guten Volke, das sich
so geduldig den letzten Piaster aus der
Tasche ziehen ließ, wenn Hoheit die Lau- -

ne hatte, einer italienischen Sängerin
odereinem fremden Schriftsteller mit
goldenem Regen zu lohnen, damit sein
Königlicher Name in Druckerschwärze
verherrlicht werde. Das gute, herunterge- -

kommene, armselige Volk hätte vielleicht
niemals Miene gemacht, sich seines Peini-ger- s

zu entledigen, wenn es nicht durch
fremde Hilfe förmlich dazu gezwungen
worden wäre.

Lber das Alles war an diesem Vall-aben- d

noch vom dunkeln Schleier derZu- -

kunst bedeckt. Ismail Pascha verlang!
nicht danach, ihn zu lüften.

Ein befriedigtes Lächeln lag auf fei-

nem klugen Gesicht. Freundlich grüßte
er die Damen, die wie ein buntfarbiger
Strom langsam an ihm vorüberzogen,
während die begleitenden Herren deren
Namen nannten. Hin und wider toech
selte er mit den ihm Bekannten ei- -

nige Worte und hörte gern ihre feinen
Andeutungen über das unvergleichliche
Fest, über dke feenhafte Ausstattung
des Schloffes, über seine Liebenswürdig- -

keit, auf solche Weise die Anwesenheit
der gelehrten deutschen Gaste zu fei- -

em. Erhörte viele Andeutungen dies
Art. Eine Schmeichelei, die mit Gold
aufgewogen wird, geht leicht über bic

Lippen.
Den Sammelpunkt der Menge bildete

der große runde Tanzsaal. Ein Säu:
lengang, in welchem seidene Divans zum
Ruhen nach dem Tanze und zum behag- -

liehen Zuschauen einluden, umgab ihn,
seinen gewölbten Plafond tragend, etwa
zu drei Vierteln. Dann verdichteten sich
die Pfeiler zu einer Wand, welche einen,
weißen, von goldenen Arabesken durch-webte- n

Damast bekleideten, der in reichen
Falten die Säulen umgab. Ein unbe-fangen- es

Auge hätte nichts außergewöhn-liche- s

an ihr zu entdecken vermocht. Wer
indessen Verhältnisse und Sitten am Hofe
des Khedive kannte, der wußte, daß diese
Wand nicht massiv war. Sie besaß ver-steck- te

kleine Oeffnungen, durch die man
bequem den ganzen Saal zu überschauen
vermochte.

Dahinter lachte und flüsterte es,rausch
te es von seidenen Gewändern.und schim-mert- e

von Juwelen, schöner und kostba-rer- ,

als irgend eine Dame unten in dem
GeWoge sie trug. Der Harem Ismail
Paschas schaute von hier aus ungesehen
in das Treiben eines europäischen Fe-ste- s.

Die Damen und Herren im Vallsaal
tanzten und plaudetten. Wenige dach
ten daran, daß scharfe' Augen sie beob-achtete- n,

und hinter jener unschuldig
dreinsck'auenden weißi'nd aoldenen Wand
eine unbarmherzige Kritik an ihnen g
übt wurde.

Die Mutter, die Gattinnen und Töch-te- r
des hohen Witthes waren ausgeschlos-se-n

von den Festen, welche er gab. Sie
hatten ihre eigenen Lustbarkeiten, ihre
eigenen Zusammenkünfte-- . Der Euro
päer glaube nicht, daß diese türkischen
Damen sich danach sehnten, von den
verbotenen Früchten zu kosten. Unter
der jung heranwachsenden Generation re
gen sich wohl zuweilen Wünsche nach W
gebundener Freiheitsie hat schon zuviel
davon gekostet aber auch nur unter die-se- r.

Eine echte, rechte Türkin vom alten
Schlage sieht mit stolzer Verachtung auf
die Frauen der Franken herab, die sich

ohne Sitte von jedem Manne anschauen
und beim Taen umfassen laffen und
ihm erlauben, sie nach dem wilden Toben
an seinem Arm durch die Gemächer zu
geleiten.

Wie wenn der Sai5 (Reitknecht) sein
Pferd kalt führt," sagte die FürstmÄiut- -

ter mit scharfem Tadel. Wie ganz an- -

ders werden wir von unseren Männer
geachtet, indem sie uns einem kostbaren
Kleinod gleich bewahren und keinem Auge
den Blick auf diesen höchsten Schatz ver- -

gönnen
Jene Sitte, von der Fürstin so ernst

gemißbilligt, in den Tanzpausen die
Räume ' deö Schlosses zu durchschwei-se- n,

war durch die Liberalität hervor-gerufe- n,

mit der das ganze Gebäude
den Ballgästen . zur Verfügung gestellt
wurde.

In diesem Saal mit seinem angcneh- -

men Inhalt fanden sich bald die eigen-thümlich- en

Gestalten zusammen, . welche
im Anfang zwischen den Fracks und Uni-formröck-

en

aufgetaucht waren, in langen,
wallenden Gewändern aus buntem Tuch,
mit bärtigen, dunklen Köpfen unter ge- -

waltigen Turbanen, die Schechil-Be- -

let, Mudir und Ulema, die Vorsteher der
Dörfer, die Häupter der türkischen Ge- -

richtsbarkeit und Geistlichkeit, die hier
bei Champagner nnd anderen europäi- -

schen Delikatessen den größten Genuß des
Festes fanden, für dessen übrigen Theil
sie wenig Verständniß aus den entle-gene- n

Stätten ihrer .Wirksamkeit mit-brachte- n.

Zwischen den Sälen voll königlicher
Bracht laaen kleinere Gemächer,in denen

9Iaf tüt Lerger mttiffcrt ttr rtcs,
enffr der FZütde. die Cüftr.

Xam:t Rhanamu öbereN herrsche- .-

C ist ftaglich. eb der Hafte SJtond" sein Ve?- -
toÄjTnt in demselben Maß verstärkt hat. in dem die

.Welt ihre Bevölkerung vermehrte, aber eft steht außer
Fraze. oa NheumJtismuZ sich vermehrt hat, &IJ e?
..berall herrscht" in den Lüften." und Tausend
von rkenschen werden mit den marternden Schmerzen,
die nur RheumatiZmuZ und Neuralgie verursachen
kiantn, gequält.
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iftdee einzige Befieze? dieser schrecklichen Prarf
hiiten, wie Hunderte gern bezeugen.

Herr D. Tbornton, au 5 den 3JIasd5tnnb?rrtIstten der
E. .I. t P. Sisenbsh in tuart, Iowa, schreibt :

CtNcptcrc gab wir bet tizea säsreckNchen Rieu
UititT.-a- i greße Hilfe und ich trnvMlt t jern aU

n Mittel, Ul SWramarilatu teilt. Ich er
a'l 9?kx gefesselt, konnte ade? nach dem Sedrauch

einer Zlasche teder an die Akbett gehen."

Leliff, tonn e? aufun glich unglaublich erscheint,
ii es wahr, daß thlophoro" bei Ihnen tbensa er

kiekeu wirö, wie bei Andern.

Wenn Sie kUhlapharok nibt in Ihrer Apotheke er
halten können, werden wk? ihnen, nach Emtisan tek
regulären Preise? ein Tollar ver Flaiche daiielbe
per Srvreß franco zusenden. Wir sehen lieber,
wenn Sie es von Abrem Apotheker kaufen, aber wenn
er daffelbe nickt führt. lassen Ei sich nit überreden,
etwas Anderes u verfucken, sondern bestellen Sie so

fort bet uns, wie angegeben.

Athlophoros Co.
112 Wall Str., New Ark.

WisdliO.

jiZit kärzeftr will beSe vaZ ach

Louisville, Xashville, Jlempliis, Chat
tAnooga, Atlanta, SaFannah, Jar.k-gonvil- le,

Mobile aml New
Orleans.
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41 Washington, nahe West Ttr.
43 Ettßendors und Washington t,

4 Vtfsouri und Ne Dort Str.
.45 Veridiau und Washington Str.
4 JSmotS und Chio Str.
4T renveflee und Washington Str.
48 wgan'I fytl Hvuse.

Jndianola.
12 iiZsurt und Nepglznd tu.

41t Kisfilftxxi und Qabash Sir.
41Z Ferguson' Port House.
4Zl I. S. id O. Round Hsuse.
423 Jnsan s?lu.

IlUsoil und S!t:?i2 S'.r.
JLinoi und Kontfianck St

U Lest und Re?art Str.
S4 veft und South Str.
68 Xennefl und Veorgia Cte.
67 verUian und Ra? Str.
U Vaorson Äv. und ÄlorriZ Str.
t9 Vadtso ve. an Zvunto, St?

SU Ltst und Stoood ik.tr.

S1 ItFntuck, . und äXcmU S
sjit Caün und Konti eti
1514 32i&9ii und Äanjal L

' 317 Skwril und Zvtah ett.
41 Ccct5 mt ttUaixt etx.
33 Pn1?lai und Louiftana lk.

St Iklavare und Rcikart, tr.
4 Oft und 5earta Ltr,
S Lkölsa und Ltrgiana Lve.
7 virzmi v. und Bradttas St,

Oft nd burn Str.
) a PtnszlrZU St?, und adison u,

Ct2 VUMtxnan und Dsuzherta Str.
'71 Virginia o. nah, Hure Str.
7 Oft und Seorgia 5tr.
tt Sashiugto und enton Str.
74 Xnto und Seorzi Str.
7Z?:7kJ2?e.usd

7 tUo nd BlS .
tt Btrrtnta Ave. ixn Don.
79 $ltt$Cl vt. und DtSsn.

71 Spree und Prosrtt Str.
71 ngttsh und Laurel St.
714 Orange und Ottv Str.
N! SH,Ua ud Ltchtt St?.'

1 Zkr.ut ew Irf, St.,
jtt Washngto nd Tietawar öt,' u OK uZdttle:k.
. 4 ,k und Davidson St
,33 raubumnaUaU.
& Ktt. Staate rsenal.

? Oriental und LZashingt Str.
& grauen esangnlA.

.313 ,.o. Lchlauch.HauI. Ost LsshingtnflrN,
Slä artet nd odi Str.

14 Oht und Harvea Str.
, ' 9t Naryiand nahe ii,,dtan Str.

2 Vendian nnd eorgta Strafet.
4--1 1 Pnoat-Signa- l.

t---l Und aften wiederbolVzwtUkr klar.
Z Z.Z Signal für kuer.Dlkck.

Jt Sä,,az,Lur auk.
Dr ab.

ÄechÜLt.unhiMslU

Erzählung don G. Reuter.

(Fortsedung.
' Und nicht wahr, Sie geben Acht, daß

Sie gesund zurückkehren Dabei hob sie

ihr Antlitz mit einem lieblichen Lächeln zu

Wulfhart auf. ES ist ja so schön, so

schön auf der Welt...." Plötzlich war ihr
der Gedanke an Guy gekommen,, sie hielt
erschreckt mne.

Als gleich darauf die Stimmen der
Baronin und ötiviotti's im Speisesaal
vernehmlich wurden, nickte sieden Freun- -

den freundlich zu und eilte hinein. Dabei
klang eine leichte, jubelnde Melodie von

ihren Lippen.
Gleicht sie nicht einer von Tizian's

Frauengestalten !" rief der junge Lord

begeistert. Diese Blüthe kraftvoller
Gesundheit ! Und wie ihr das ganze
Sein erfüllt ist von all' den herrlichen

Dingen, aus denen sie die Welt zusam-mengese- yt

wähnt. Ach !" seufzte ei
und legte die schmale, blasse Hand über
die Augen, ich habe sie lieb
Ob sie wobl

' mehr ist, als ein schönes
BilV?"

Sahen Sie ihr in die Augen und
zweifeln daran V entgegnete Wulfhart
warm.

Guy wandte das ausdrucksvolle Antlitz
fragend dem Freunde zu.

Dann lassen Sie das Vtädchen nicht
dem Ac'anne, der sie schnell genug zu sich

hinunter ziehen würde," sagte er und fap
te heftig Wulfhart's Arm. '

Der schüttelte ?uhig der Kopf.
'Wenn Via ist, wofür ich sie halte,

kann sie nicht Niviotti'S Gattin wer- -

den."
..Wulfbart, schützen Sie das wonnige

Geschöpf vor sie selbst ! Kämpfen Sie um
den Preis, der Sie beglücken wird, wie
keinen Andern. Ich lasse Ihnen daS
Feld." Ein trübes Säckeln kam auf sein
Gesicht. Meiner harrt ein anderer

ampf ein sehr bitterer. Wollte Gott,
die Krone wäre errungen und ich dürste
ruhen."

LanAl)ob er sich und ging. Wulf- -

hart stieg rt Hertz rn die Augen, als er
der schwanken, knabenhaften Gestalt
nachblickte, welche den Weist eines Man- -

nes trug, der da reif war zur. Vollen- -

dung. .

12.
Octavia lvur bei der Toilette. Um sie

her lagen die duftigen Stosse, die hundert
verschiedenen Gegenstände, die zu
nem eleganten Vallanzuge gehören. Ihr
Pater hatte sie . damit, wie es ihr dün- -

ken wollte, fastzu verschwenderisch über-schütte- t.

Aber wenn sie gezögert. Dies oder Je- -
ncs zu kaufen, zu bestellen, hatte sie der
Vater mit glänzenden Augen angesehen
und gesagt: Du bist ein Glückskind,Via.
Ein Glückskmd darz

--

thun, was ihm ge-fall-
t."

Daran mußte sie jetzt denken. . Was
mochte der Vater mit dem Worte gemeint
baben ?

Es klopfte an ihre Thür. Sie warf
ihr Kleid über und öffnete.

Wertber trat ein. Er hielt ein Käst
chen in der Hand und stellte es vor sie

hin.
Herr Niviotti bittet, daß Du die Ga

be, die er Deinem Schmucke beifügen
möchte, huldvoll annehmest," sagte er. Sie
Worte sollten scherzend klingen, aber die
Stimme war ernst.

Erwartungsvoll öffnete Via'den Ka
sten. Die schönsten, schneeweißen Lotos- -

blumen waren darin gebettet. Zwischen
ihren Blättern aber flimmerte es von
Brillanten, zum kostbarsten Kollier gefaßt
und als Thautropfen in den Blüthenkel
chen zitternd.

Das Mädchen schlug bestürzt die Hände
zummmen.

.X) Vater", laate Ne verwirrt, erne
so werthvolle Gabe darf ich nicht anneh
men."

Wetther lehnte am Tisch, ernst vor sich

mederschauend.
Du kannst es und darfst es," sagte er'

langsam, ohne den Blick zu erheben
wenn Du die andere (Labe annimmst.

die Dir Niviotti durch mich bietet seine
Hand!"

Ein Zittern ging durch Via's Körper.
Aus der VergangSnhet herüber klang
das lustige Scherzen der Brüder, ihres
Vaters neckende Frage. Nun hatte der
Scherz sich in Ernst verwandelt. Ein
Schwindel erfaßte sie davor. Das Blut
stürmte ihr siedend und betäubend nach
dem Herzen. Eine FlutH bunter Visio-ne- n

erfüllte ihre Phantaste die Mar-
morsäulen jenes Hauses, des Gattens
Vlumenfülle, süne Musik und funkelndes
Gold. Die Seide ihres Kleides rauschte
und flüsterte um sie her. Vor ibren Au- -

et c . v . r . .
gen stlmmerien vie Juwelen mii vlen-dende- n

Glanz. Und die Eltern, die Brü- -

der der Glücksjubel verzehnfacht
Dazwischen hinein ein Gedanke
nein, nicht jetzt er gehört nicht hier-he- r,

nein, nein es war ein Traum,
eine Thorheit. Dem Kinde der
traurigsten Häuslichkeit war Liebe keine

Macht.
Ich kann Dir nicht zureden. Via,

hörte sie ihres VaterS bewegte Stimme.
Wenn ich an einen Gatten für meine

Tochter gedacht habe, so wünschte ich ihn
Vrtt rt rhrov flsirf X ri W?iv!rtt. l(ilitt vvii Miivvtlfc V4 v vtivwitl tl.

Und doch macht er Dich vielleicht qlückli- -

cher, als ein Jüngerer, denn er wird Dir
ein sorgenfreies Leben bereiten. Eins
aber sollst Du wiffen. Lord Guy hat mir
die Stelle eines Ncchnungssührers aus
feinen Gütern

.
angeboten. Keine Rücksicht

i. e n rr: jt. vT!.. x l
aus znicy ou ajvjj niviviii gcgenuvervln- -

den."
Schon Dankbarkeit bindet rief Oc

tavia. Er hat uns geholfen, als wir
in 3!otb und Kummer waren. Nnd jetzt
hat'er seines Lebens Glück in meine Hand
gelegt."

Kind," sagte Werther mit einem son- -

derbaren Ausdruck, das Lebensglück die'
scs Mannes wird Nlcht erschüttert, wenn
Du ihn ausschlägst."

Es war zweifelhaft, ob Ocjavia
diese Worte gehört und verstanden. Sie
beugte sich über' Riviotti's Gaben und
löste e aus ihrem dunklen
Sammetlager. Langsam legte sie dic
Kette um ihren tveißen Hals. Und
die Feder des Verschluffes fügte mit lei-se- m,

schrillen Klang ihre Enden ineinan
der. . ...

ihres Lieblingsparfums
, .

und stürzte
.

sich'. ' r r n r r - tt? i l C

mit tyrer veiauvenoen coyaiiigietr aus
das junge Mädchen.

Mon Dieu Glückskind ! Ah ca!
Was Habe ich gesagt? Ich yratulire,
gratulire ! Heilige Mutter, wie Ihnen
das steht ! C'est etonnant, txnc er

Sie liebt kein Wunder. Er ist drau-

ßenich sage Ihnen taut, en flamme.
Aber ich habe es immer gedacht, diest

Augen ! Kommen Sie, noch die Lo-tosblum-

raviSÄiit! WaS thun Sie
denn?"

Ich bin noch nicht entschieden," rief
das Mädchen in einer Art von Abwehr.

Darum brauchen Sie doch den

Schmuck nicht abzulegen. Es ist natür-lich- ,

daß ein junges Mädchen sich etwas
sträubt. Das überlegen wir unterwegs,
venez, venez."

Sie öffnete die Thür. Riviotti trat
aus dem Schatten der Säulen und bot
Via den Arm, um sie den kurzen Weg zm
Muskieh zu geleiten, wo sein Wagen,
welcher die Damen zum Schlöffe des
Khedive führen sollte, rhrer harrte.

Er sah sie forschend an. Ihre Augen
blieben gelenkt und gaben ihm keine Ant-Wö- N.

Aber durch die leichte Hülle, die
sie umgeworfen hatte,. sah er die Steine
an ihrem Halse blitzen und lächelte be

friedigt. Im Dunkel, der Straße drückte
er einen Kuß auf ihre Hand. Sie ent-zo- g

ihm scheu und hastig den Arm und
floh an die Seite ihres 'Vaters.

Riviotti's Equipage nahm Via und die
Baronin Stolzenfels auf. Die Herren
folgten in einem Miethwagen.

Der Weg nach dem Schlöffe des Khe-di- ve

svar weit. Via hoffte auf eine ru- -

h!ge haloe Stunde, um die Eedankött,
welche verworren in ihrem Kopfe braus
ten, etwas zu ordnen. Dazu aber hätte
sie nicht an der eite der Baronin Stol- -

jenfelö sitzen müssen, deren Mundwerk
wie einMühlwaffer lustig und unaufhör
lich plätschette, gleichviel obden-Anwesen- -

den sein Rauschen lästig oder angenehm
war. Während der Fahrt durch die

Stadt, über die Schiffbrücke, aus der man
den Nil passirte, und durch die Felder
jenseits des Flusses wählte sie die Un- -

glücksfälle, die bei solchen Festen, wie das
jenige, welchem sie entgegeneilten, unvera

leidlich wären, zum Thema ihres Ge--

sprachs. Mit vergnügter Stimme unter- -

hielt sie Via, uzn dieselbe zu zerstreuen,
wie sie ihr liebevoll versicherte, von einem
armen Herrn, der beim vorigen Balle
gerade hier in Gezirch durch die seinen
'ILagen durchbohrende Deichsel eines an-dere- n

Fuhrwerks getödteeÄr?rden sei;
von den Arabern, die den Vorplatz frei
Halter: sollten und, unter die Räder der
andrängenden Fuhrwerke gerathend, zer- -

malmt wurden, vollständig zermalmt.
Man habe nicht soviel" mehr von ih- -

nen gefunden, wie sie durch ein Schnipp- -

chen ihrer behandschuhten Finger andeu-tet- e.

Während dieser Erzählung mehrten sich

die Karoffen bereits in bedenklicher Wei-se- .

Der Kutscher war ost gezwungen, zu
halten und konnte dann nur in langsa-me- m

Schritt seinen Weg fortsetzen.
Als sie endlich vor dem Schlöffe ange-lan- gt

waren und das Gedränge der Wa-ge- n

und Pferde, der Vorläufer und Sol-date- n

in dem unsichern Licht der Fackeln,
die den Platz erhellten, eine wirklich

Gestalt annahm, das Schreien
und Rufen der Aufseher, die Ordnung
schaffen sollten, das Angstgekreisch, wel-che- s

aus dem Innern der Wagen tönte,
zu ohrenbetäubendem Lärm anwuchs, ver-wandel- te

sich die heitere Gemüthsruhe
der Levantinerin mit einem Schlage in
sinnlose Todesangst. Jammemd, die

Heiligen, um Hilfe anrufend, klam-mert- e

sie sich an das junge Mädchen.
Dieses war vergebens bemüht, sie zu be-ruhig-

dabei aber erwog sie bei sich, ob
die Lust, die ihrer in dem Schlöffe harr-te- ,

wohl diese entsetzliche Viertelstunde
auswiegen könnte.
. Da. hielt ihr Wagen. Die Thür wur-d- e

geöffnet. Einer der Herren, welche
vom Khedive zu Festordnern erwählt wa-re- n,

hob die Damen heraus. Das to-beiü- ?e

Gedränge blieb hinter ihnen ; sie

stauben in der Vorhalle des Schloffes Ge-zire- h.

v
Der Kavalier nahm ihnen die Mäntel

ab und warf sie einem bereitstehenden
Diener zu. Erleichtert athmete Via auf.
Während sie die breite, mit persischen
Teppichen belegte Trevpe emporstieg, hör-t- e

sie hinter sich der Baronin neu . aufle'
bendes Geschwätz. Entzückt flogen ihre
Blicke umher, all die Wunder zu faffen,
die sich aufthaten.

13.
Gezireh war nicht ein Fürstenschloß

jener alten, ehrwürdigen Art, mit gewal- -

tigen Mauem und düster-großartia- er

Pracht, verwachsen mit' den Geschicken
eines erblichen Herrschergeschlechtes, durch
Geschicke und Sage zu ruhmvollem oder

schaurigem Ansehen geweiht. Es giebt
auch solche Gebäude in Aegypten, aber sie

liegen in Trümmern oder stehen ver-

lassen.
Denn Egyptens Pascha, Ismail, war

kein Fürst, der im vornehmen Bewußt-sei- n

seiner Würde mit ruhiger Sicherheit
auf dem Boden von Geschichte und Tra-ditio- n

stand. Er ähnelte mebr einem
reich gewordenen Finanzier, welcher angst-lic- h

bedacht ist, die Welt mit seinen
Schätzen ni blenden, damit sie vergesse,
daß der Boden unter seinen Füßen morsch
und hohl ist ; der in tollem Uebermuthe
versucht, es. den Mächtigeren gleich zu
thun, ja sie zu überbieten, und am Ende
nichts damit erreicht, als ihren Spott.

So war auch Gezireh entstanden, ein- -

zZg um der französischen Kaiserin, welche
den Pascha mit ihrem Besuche beglückte,
ein beifälliges Lächeln abzugewinnen.

Millionen waren verschwendet. Nun
stand es da in seiner berückenden Pracht,
heute noch von üppigem Leben erfüllt,
um in kurzer Zeit unter einem neuen
Regime verödet und vergeffen zu zer-falle- n.

Die, weite Einaanashaffe. uS welcher

mum
B

Alaska Refrigerators
ßisschränlic.

Lampcn'Ocfen $2.00
Nangcs und alle Sorten Ocfcn.

istdmTöH nun

enVett
62 Oft Washington Str.

Dr. O G. Pfass
Llrzt, Wundarzt

Geburtshelfer.
. N ach f o l g er d e s

Dr. H. 0. Pantzer,
Office und Wohnnug :

it

4Q5 IVXiicli&on Ayenue,
Sp,chftu d : Morgen on 8otl 9 Uhr.

Nachmittag! von 2 ttl z Uhr. b,ndl'v,n 7 Itl B

Uhr. j2T Telephon b.

Reöukiion im Gaspreis.
Für Gas.Consumenten und Andere.

Li werden auf die bedeutende Reduktion dek
GaSpretse vom I. är, an ausmerksam gemacht.
Der Pret beträgt jetzt für 1000 ubtkfuS. Der
Prei ist niedrig genul., sssohi für Beleuchtung wie
zu Kochen. Die Bequemlichkeit eine Saöofenl im
Sommer kann bloß von Denjenigen gemJrdtgt er
den, welch Erfahrung darin haben. Wir haben in
den letzten I JaZren eine großt ftnjagl ron Sassst

erkauft.

ftif Gasolin. Oefen werde mit geringen oken
in Gattfen verwind!,'. Besen und Saimafchtncn
UM Verkauf bei der

Indianapolis
Gas-Lig- ht & Coke Co.

47 Süd Pennsylvania Straße.
- . V. Pray, Sekretär.

Aufforderung.
Beermann geb. BockHo:n, Gertrud, au MünSer,

Preußen.
Unterlauf Earl, Le- - rer au Bechan, Vreußen.
guter Lktttditt, 1'lüller auzaerfqwang, Würt'

temberg.
Knodel Earl. Metzgr a BiH nge. Württemberg.Laib t)H. sam, aug ZNetttngen. WUnrember.
Brüderle Geschmier, au Sinzlzeim, Baden.
frus Zran, aus üdl. aven.
Sch ch Hermann, aus Ltvtlngen. Baden.
DttrerLoren'. eus Zimmern, Baden.
BeckJohn ?oltl. aH Luchenberg. aden.
Weber ?ilh. au aatendacd. aden
Wkidephsu, Älina il'!, und Loxhl aus Stüningzu,

Hessen.
Pie Obengenannte wolle sich wegeu Erbschaft

Angelegenheiten enden an Herrn

Philip I.ijn,jori:,12i) Oft Raroland Strafte. Jnd ianavolit, Jnd

tnay be sernnfl oTEIIS'PctPER uii ar uix.
& ''Kewepaper Adrcrtleing Bureau 10 Stirno

fctreeu,Troeio aarer

THE BUSINESS HAN
TThen he travels wants to go quick, vanri to M

be coinfortable, wants to airive at destinatloa 'on tiuie, infact. wants a strictly baslness )
trip, and consequently takes th populär !
Wabash Route, feeling that he 19 ure to rneet u
hi cn?ajrement3 and continue to prosper &a.d
ue uupji)'.

THE TOURIST P
ITas lerne slnce choen th Wabasb fta thm
tat ui na i uuio Lvmibua Dutuuer rcsorxaoi xom r--

East, Xorth and West, and Winter Eeiorta et
th South, as the Company has for yeax pro. L
Tided better aeeomraodation and mora t--
tractions than any of itscompemonxortbis T
c'assof trarel. Tourist Ticketa an bo httl I

at redueed ratea at ull nrincinnJ AfHrv nt tha 4.

vuuiptuij." THE PABMEB
In searchof a newliom,'?rhere Ii can teeure bette? returns for his labor. ahouid re--
xnember that the W&ba&h In thATnnntrtiTMt i.

tuionen. chnllzg iPofijug. Tchnkzg ecom.

bg.Idianal' 4:2öBm'r10:,i?'4:d5Nm
int.amb'aEtt, 6:30 , i?:b9Nm 6:41 6:13.. Mchond.... 6:53. 1:37, 7:11, 6:50h. Dauton 8:57 , 3:33 , 8:57 ., Ptaua 8:58 , 3:47 , :t9 ,. Urbana 9:56 4.5t , 9:52 ,. olumbu.... U:2UNm 6:40 11:30 . .. ...
m mark i? 52 2:37m, teubenvili. 5:(9 4:24 ,
, Zköheeling 6:8i , 8:02 ,
, ittiburg.... 7:i)2 . 6:17 .. arriiburg... 4:lSCrn 2:9fcn
p Vatttmor,.... 7:4 j: jum
- Mshmgton.. 8:w , t;t) ,
. Philadelphia. 7:50 6:i5..w Vrt.... 11:2. 7:30 .
, Boston :25m 7:5 . ..

route to Arkaasaj, Texas, E&nsas, Nebraaka,and all points South, West, andorthveft, fand that roand-tri- p land-explore- rs ticket M
at very low rates are always on als at th sjticket osiiees. Descrlmivo advertlalnir mit.ter of Arkansas and Texas sent rree to aU
sipplicants by addres&ins tiie General Pa.
aeojjer Agent.

THE INVALID
Will th WaTkncfi Ka .. r.,

Täglich. . r Täglich, genommen Sonntag.

. . wav 3 v UVdl.CUroute to nll ot the noted Lealth resorta of
Illinois, Missouri, Arkansas and Texas, and T7
that the extensive througa car System aad M
euperior accommodatlon of thi populärline willaddgreatlYto Us comloit vdlls

. . - - . . . .1

Pullmann' 'last, chlaf. nd Hotel.Vagen
durch bil Mttvra. Harrtlburg, Philadelxhta und

ork. ohn Wechsel, los t LSagenrvechset
ach Salttmor, Wafhingt nd oston.

,

Fahrkarten nach allen OeZtliche Ltädte
ind in allen Haux?ahrtatten.ureau des LZeften
nd tn.dem Stadt'Äureau, SS d,r ILinblk und
SashiRgton Strafte und Im Union Depot Bureau

JndtanapoK, ,u haben. Schlafwagen. arten tön
nen tm vorauö gesichert erden durch xrlika:ton
bet den genten tvt ?tadt.ureau oder im Union
Dxot in Jndiaaxol'., Ind.

N. Gering, 51. Nordost.'HFe ?Sshiug.ro und kltnoi! Srraße. Jnd'xlS.
?a,v Cc0ca, Sanag,, oinmbu, Oh

titi-l- , eil. Ya?4gttt und Ttcket.g,kt
rur4burg.

auuvc oujuiucis uucTipiiTB oi ina mnycelebrated mlneral aprings of tho 'West Lad
Boutü sent ixeo on appiication.

THE CAPITAUST
Can getthe Information neecssarrto secera
Base and profitable Investments In jp1ul-tur- e,

Btoclc-ralslns- r, mlninir, lumbertae, r
any of the many lnnting Leid throurhOtttthe South and West, Dy addresaing Ukö xm-dersign-

f
' F. CHANDLER, -

CtieriJrMsrraiiT1ciai;cai.U.IfX Es

ILLINOIS IOWA MISSOURIiz&ag coniraer may nuni VWxovU iQt


